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KOMPO-Safetronic Verriegelungen sind 3-fach-Verriegelungen mit einer mechanischen Selbstverriegelung. Beim Zuziehen der 
Haustür werden automatisch die obere und untere Falle ausgefahren. Ausgelöst wird dies mechanisch über einen 

Magnetmechanismus. Es ist somit kein Motorengeräusch beim Zuziehen zu hören. Entriegelt bzw. geöffnet wird die Tür entweder von 
innen über den Innendrücker oder von außen über den Schlüssel. Ein zusätzliches Abschließen nach dem Zuziehen mit dem 

Schlüssel führt dazu, dass auch der mittlere Riegel ausgefahren wird. Ein zusätzliches Verriegeln nach dem Zuziehen sperrt zudem
den Innendrücker und die motorische Entriegelung. Das bedeutet: Wird die Verriegelung zusätzlich mit dem Schlüssel verriegelt,
ist es nicht mehr möglich, die Tür mittels Gegensprechanlage, Fingerprinter oder anderen Öffnungssystemen zu entriegeln. Dann nur 

noch ausnahmslos mit dem Schlüssel.

Anlerntaste für Funkhandsender
Der Anlerntaster befindet sich direkt am Schloss an der dargestellten Position. Serienmäßig ist die KOMPO-Safetronic mit einem

Masterhandsender  (rote Tasten) und zwei Benutzerhandsendern (grüne Tasten)  ausgestattet. 
Diese Handsender sind bereits an die KOMPO-Safetronic werkseitig angelernt. 

Wichtiger Hinweis:
Der Mastersender sollte nicht als Funkschlüssel zum Öffnen der Tür benutzt werden. Denn geht dieser  Handsender verloren, muss das 

Funkmodul gewechselt werden. Der Mastersender ist aus Sicherheitsgründen mit dem Funkmodul unwiderruflich verbunden. Es existiert somit 
nur ein Mastersender für jedes Schloss. Deshalb empfehlen wir, den Mastersender an einem sicheren Ort im Haus aufzubewahren. 

Ohne Mastersender lassen sich keine Benutzerhandsender löschen oder anlernen.

Um nachträglich zusätzliche Benutzerhandsender anzulernen, gehen Sie bitte wie folgt vor.

BEIM GESAMTEN ANLERNVORGANG MUSS DARAUF GEACHTET WERDEN, DASS DIE STÖSSELKONTAKTE DEN STROMFLUSS 
GEWÄHRLEISTEN. SOMIT DARF DIE TÜR BEIM ANLERNEN NUR EINEN KLEINEN SPALT GEÖFFNET WERDEN!!!

1.) Taster kurz antippen (weniger als 1 Sek.) => Rote LED blinkt
 2.) Mittlere Taste des Masterhandsenders (Funkschlüssel mit roten Tasten) 1 x drücken => Rote LED

 leuchtet ca. 2 Sek. und blinkt dann weiter
3.) Neue Handsendertaste 3 x hintereinander in einem Abstand von ca. 4 Sek. drücken
4.) Neuer Sender (Sendertaste) ist angelernt

Hebel zur Aktivierung der Tagesfallenfunktion.

Um die Tagesfallenfunktion zu aktivieren, muss, während der Innendrücker 
betätigt wird, der kleine Hebel zwischen Falle und mittlerem Riegel umgelegt 

werden. Wurde dieser Hebel umgelegt, bleiben die drei Fallen der 
Verriegelung eingezogen. Dadurch wird verhindert, dass sich die Tür beim 

Zuziehen selbstverriegelt. Der integrierte Schnäpper verhindert, dass die Tür 
komplett offen steht und hält die Tür zu. Sobald der Hebel wieder in 

Ausgangsstellung gebracht wird, fahren die Fallen wieder aus und ein 
Zuziehen der Tür würde wieder zum Selbstverriegeln der Haustür führen.

Stößelkontakt

2-adrige weiß / schwarze Leitung für Öffnungsimpulse von 
Zutrittskontrollsystemen.

Zulässige Spannung der Impulse =
6 – 12 Volt AV oder 6 – 24 Volt DC

weiße Leitung :  + (plus )Pol
Schwarze Leitung : - (minus)  Pol

3-adrige Leitung für 230 Volt- Spannungsversorgung.
ANSCHLUSS NUR DURCH DEN ELEKTRIKER !!!


